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Viele Ideen beim
Kick-O-Treen
Rund 80 Interessierte tauschen sich
zur Quartiersarbeit aus

VON YVONNE WEIRAUCH

SCHORNDORF.Der Quartierskoordinator des
Quartier Süd-Ost, Michl Schneider, freut
sich: Rund 80 Interessierte sind vor Kurzem
im Begegnungszentrum „Café Connect“ zu-
sammengekommen, um sich über die neue
Quartiersarbeit Schorndorf Süd-Ost auszu-
tauschen. Gemeinsam konnten erste Impul-
se zusammengetragen werden.
„Die Atmosphäre war sehr schön und es

hat gezeigt, dass es ein großes Interesse gibt,
dass in diesem Quartier etwas entsteht, was
die Menschen verbindet und das dieses Quar-
tier noch attraktiver macht“, so Schneider. Es
habe viele wertschätzende Gedanken über
das Quartier gegeben: die Nähe zur Innen-
stadt, das viele Grün, die vielen Parks und
Plätze und „die Möglichkeiten auch schnell
in die Natur zu kommen“. Aber durch die Be-
sucher sei auch klar geworden, dass das Mit-
einander im Quartier noch wachsen kann.

Initiative kommt von
Quartiersbewohnern
Besonders waren die Bewohner der Straßen
Obere und Untere Straßenäcker, Hegnau,
Konnenberg, Hungerbühl und Risslerin ange-
sprochen. „Das ist genau die Zielgruppe“,
sagt Schneider. Quartiersarbeit sei nicht „von
oben vorgegeben“, sondern die Initiative
komme von den Bewohnern, die ihre Ideen
und Bedürfnisse zusammentragen. „Es geht
dabei nicht um die bauliche Entwicklung,
sondern um das soziale Miteinander.“
In Gesprächsgruppen hatten sich die Teil-

nehmer dieser Kick-off-Veranstaltung zusam-
mengesetzt und über Einfälle, Wünsche und
Erwartungen diskutiert. Fitness-Angebote, of-
fenes Bücherregal, Außenküche im Stadtpark
beleben, gemeinsame Angebote wie beispiels-
weise Boccia, Straßenfest im Quartier oder
niederschwellige Nachbarschaftshilfe waren
unteranderem die Stichworte dabei.
Außerdem wurde das Werkstattkonzept

der „Connect Werkstatt“ durchWerkstattlei-
terinnen Kerstin Böker vorgestellt. Geplant
sei „ein Ort, der handyfrei kreativ genutzt
werden kann, ein Ort, an dem Kreativität be-
wertungsfrei ausgelebt werden kann und ein
Ort, an dem jung und alt gemeinsam Projek-
te umsetzen können“. Michl Schneider ist
sich sicher, dass mit der Kick-Off-Veranstal-
tung ein erster großer Schritt getan ist. Vor
allem deshalb, weil die Quartiersarbeit ernst
genommen wird.
Die Quartiersarbeit ndet in Zusammen-

arbeit mit der Stadt Schorndorf statt und ist
möglich durch eine Förderung durch das
Land Baden-Württemberg.

GelungenerAuftaktmitderKick-O-Veranstaltung:
Rund 80 Interessierte haben sich zum Ideenaus-
tausch zurQuartiersarbeit Schorndorf Süd-Ost im
„CaféConnect“getroffen.
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